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kiezküchen eröffnen Restaurant im Bethanien 
Der Kiez um den Mariannenplatz und seine Gäste dürfen sich 
auf gesunde Naturküche zu fairen Preisen freuen. Am 4. Sep-
tember eröffnen die kiezküchen das „casino bethanien“. Be-
reits bei der Straßenfußball-WM 2006 versorgten junge Men-
schen in Qualifizierungsmaßnahmen die Teams in den traditio-
nellen Gasträumen des Bethanien. Aus dem Provisorium wurde 
im Sommer 2007 ein komplett neu eingerichtetes Restaurant. 
Angehende Fachkräfte im Gastgewerbe servieren im 11. kiez-
küchen-Restaurant zwei täglich wechselnde Mittagsgerichte 
und Snacks. „Naturküche“ heißt: nur unbelastete, naturbelas-
sene und verstärkt saisonale Produkte aus der Region werden 
verarbeitet. Die ernährungsphysiologisch wertvollen Kreationen 
kamen schon bei den Straßenkickern bestens an, die ihre 
Mahlzeiten selten ohne Nachschlag beendeten.  
 
Angebote für „Die Weiße Stadt“ 
Leuchtend weißer Putz hat dem Reinickendorfer Siedlungsge-
biet an der Aroser Allee seinen Namen gegeben – „Die Weiße 
Stadt“. Bewohnt werden die einst im Stil der Neuen Sachlich-
keit erbauten Häuser überwiegend von älteren Menschen. Nicht 
nur der Sachlichkeit verschrieben sind die Angebote der Ar-
beitsuchenden in einer ABM-Maßnahme der BIQ ggmbh. Sie 
organisieren seit dem Sommer Veranstaltungen und Freizeitan-
gebote wie Kurse für Nordic Walking oder Meditation, PC- und 
Handyschulungen, Kartenspiele und vieles mehr. Mobilitätsein-
geschränkte werden zu den Treffpunkten begleitet oder können 
Treppenhilfe in Anspruch nehmen. Bedürftige Einzelpersonen 
können sich im privaten Bereich vorlesen lassen oder mit 
Betreuenden basteln. (Info: t.janz@biqberlin.de)   
 
Neue Ausbildungszentren in Schöneberg und Kreuzberg 
Ab sofort bieten bildungsmarkt waldenser und bildungsmarkt 
vulkan berufliche Qualifizierung auch in Tempelhof-
Schöneberg im „bildungszentrum am kleistpark“ in der Haupt-
straße 159. Ein weiteres neues Ausbildungszentrum hat die 
bildungsmarkt vulkan in der Waldemarstraße 57 in Friedrichs-
hain-Kreuzberg eröffnet.  
 
Grundlagenqualifizierungen beim bildungsmarkt 
bildungsmarkt vulkan, kiezküchen, spok und bildungsmarkt 
waldenser bieten 6-monatige Grundlagenqualifizierungen für 
Arbeitsuchende. Mehr unter www.kursnet.arbeitsagentur.de.   
  

Berufsorientierung PLUS 
Unterstützung bei der Berufswahl bietet das Modellprojekt „ImBil-
de“ zur vertiefenden Berufsorientierung, das zum Schulbeginn in 
allen 8. Klassen an neun Lichtenberger Schulen startet. Das 
Bezirksamt Lichtenberg und die Agentur für Arbeit Mitte setzen 
das Projekt mit bildungsmarkt vulkan, kiezküchen und 6 weite-
ren Bildungsträgern um. Jugendamtsleiter Fritsch erläutert in der 
Berliner Morgenpost vom 14.8.07 das Plus zur persönlichen 
Begleitung: „In einem Berufswahlpass werden erstmals drei 
Jahre lang alle individuellen sozialpädagogischen Beratungspro-
zesse, die persönlichen Orientierungen und Stärken des jeweili-
gen Jugendlichen dokumentiert.“ Jugendstadtrat Räßler-Wolff 
verspricht sich in der gleichen Zeitung „eine höhere Treffsicher-
heit bei der Berufswahl“ und weniger Ausbildungsabbrüche. Das 
lässt auch ausbildende Betriebe aufhorchen, denen der Berufs-
wahlpass Entscheidungen erleichtern wird. 2008 und 2009 star-
ten weitere Durchgänge. (Info: hneumann@bildungsmarkt.de)  
 
Neue Ausbildungsberufe bei der vulkan  
Im neuen Ausbildungsjahr bildet bildungsmarkt vulkan erstmals 
in den Berufen Maler/in und Lackier/in, Fliesenleger/in, Gebäude-
reiniger/in und Kfz-Servicemechaniker/in aus. Bereits im zweiten 
Jahr werden Karosseriemachaniker/innen ausgebildet.   
 
bildungsmarkt fördert Zusammenarbeit mit Belarus  
Die EU-Abteilung des bildungsmarkt e. v. hat im Rahmen des 
Programms „Partnerschaft für gesellschaftliche Initiativen Polen-
gem-Belarus-Deutschland“ im Juli 2007 ein zweitägiges Projekt-
planungsseminar in Grodno/Belarus mit Vertretern von NGOs 
durchgeführt, die regionale und grenzüberschreitende Projekte 
planen. Ziel des bildungsmarkt e. v. ist es, das Interesse an der 
Zusammenarbeit mit Belarus insbesondere bei deutschen NGOs 
zu fördern und durch modellhafte Projekte Bürgerengagement 
und Beteiligung im lokalen Umfeld in Belarus zu stärken. (Info: 
rrossleben@bildungsmarkt.de)  
 
vulkan-bäckerei unterstützt Wasserfest 
Ein Besuch beim Wasserfest der Berliner Wasserbetriebe am 
1. September lohnt allein deshalb, weil die vulkan-bäckerei der 
kiezküchen mit einem Backstand vertreten ist. Neuland ist das, 
weil auch die „Muckefuck-Band“ auftritt. kiezküchen und „Mu-
ckefuck“ – diese Verbindung gab es noch nie. Mehr unter 
www.wasserfest-berlin.de. (Info: hneumann@bildungsmarkt.de)  
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